
Joyo-Kanjis

Erklärung der verwendeten Symbole:

 K: Ist die „laufende Nummer“ des Strichzeichens, wie es in Langenscheidts
  Handbuch und Lexikon der Japanischen Schrift / Kanji und Kana 1
  von Wolfgang Hadamitzky verwendet wird. (ISBN: 3-468-49388-6)

 H: Ist der Deskriptor zum Auffinden des Kanjis und dessen Komposita
  wie er in Langenscheidts Großwörterbuch Japanisch-Deutsch von
  W. Hadamitzky und M. Spahn verwendet wird. (ISBN: 3-468-02190-9)
  Englische Ausgabe:  The Kanji Dictionary / Hadamitzky - Spahn, erschienen
  im Tuttle Verlag.
  
 S: Strichanzahl
  Bei einigen Kanjis gibt es je nach Quelle eine unterschiedliche Strichanzahl.
  Bei meinen Kanjis habe ich die für mich „logische“ Strichanzahl übernommen,
  die natürlich nicht korrekt sein muss.

 On-Lesungen  in Großbuchstaben und Katakana
 Kun-Lesungen  in Kleinbuchstaben und Hiragana
 Okurigana   in runden Klammern

Die Kanji-Reihenfolge entspricht der von W. Hadamitzkys Langenscheitdts Lexikon, um das 
Nachschauen zu erleichtern.

Da ich die Kanjis mit Hilfe der oben genannten Lehrbücher, sowie Informationen aus dem Internet 
allein erstellt habe, kann ich weder eine Garantie für die Richtigkeit der Übersetzungen, noch für 
die korrekte Darstellung übernehmen. Jegliche Haftung bei Benutzung meiner Datei, sowie der 
daraus erstellten Druckerzeugnisse  wird abgelehnt.

Eine Vervielfältigung der CD, sowie Weitergabe der Datei bedarf der Genehmigung des Autors!

Da die Datei in wochenlanger Arbeit erstellt wurde und sie kostenlos zum Studium der 
Japanischen Sprache zur Verfügung gestellt wird, hoffe ich auf „Fairness“!

Wenn jemand Fehler in den Dateien (auch Rechtschreibfehler) entdeckt, die sicherlich 
vorhanden sind, bitte ich um eine kurze email an „gisbert-schlang@t-online.de“, um die Datei 
korrigieren zu können! Danke!

      Gisbert Schlang
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Druckhinweis

Die auf der CD befindliche Dateien sind  Adobe pdf-Dateien und sollten deshalb ohne
Probleme auf allen Druckern ausgedruckt werden können.
So kann es auch keine Probleme mit nicht vorhandenen Zeichensätzen (speziell Japan-Font) 
geben.

Die JõyõKanji-Karteikarten liegen  in der Größe DIN  A7 und A8 vor.

Beim Ausdruck ist darauf zu achten, dass die Rückseite jeweils  direkt folgt. Das heißt, die Seite 2 ist 
die Rückseite von Seite 1. 

Dass sie „verkehrt“ herum gedruckt wird, ermöglicht ein einfacheres Umdrehen der Karte beim 
Lernen.

Ausdruck der Karteikarten am besten so:
 
 1) alle ungeraden Seiten in verkehrter Reihenfolge (von hinten nach vorne) ausdrucken

 2) danach die Seiten umdrehen und mit dem oberen Rand wieder in den Drucker legen

 3) jetzt alle geraden Seiten ausdrucken in richtiger Reihenfolge

Am besten klappte es mit Adobe Reader! (kann im Internet heruntergeladen werden)

Ansonsten kann nicht für alle Druckertypen eine korrekte Anweisung gegeben werden, aber 
einfaches Ausprobieren mit einer Seite sollte den Weg dann klar machen.

Für die Karteikarten empfiehlt sich Papier von 120-160g/m, damit die notwendige Festigkeit 
wegen der Beanspruchung gegeben ist.


